
 

 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 (Redaktionsschluß nächste Ausgabe: Montag, 16. Januar 2023) 
 

AN ALLE HAUSHALTE WURFSENDUNG 
27.13/2022 

     vom  12.12.2022 

Nachrichten aus unserer Gemeinde 

 

Foto links: 
Dieser wunderbar 
gewachsene 
Christbaum 
schmückt in diesem 
Jahr die Dorfmitte 
von Schönau 
während der 
Adventszeit bis über 
den Jahreswechsel 
hinaus. 
Spendiert hat dieses 
Prachtstück Familie 
Gabriele und 
Siegfried Prieler aus 
der Edelbeckstraße.  
Wir sagen ganz 
herzlichen Dank 
für die 
Baumspende.  
Der Baum wurde mit 
energiesparenden 
LED-Leuchten ge-
schmückt, die nur zu 
den Abendstunden 
eingeschaltet 
werden.    



Aus dem Gemeinderat 
In der letzten ordentlichen Sitzung des Gemeinderates im laufenden 
Jahr hat das Gremium die Jahresrechnung für das Jahr 2021 
festgestellt. Vorangegangen war die örtliche Rechnungsprüfung durch 
den zuständigen Ausschuß. Ausschussvorsitzender und 2. 
Bürgermeister Herbert Schlag erläuterte den Räten den 
Prüfungsbericht. Dieser umfaßte unter anderem die Einhaltung des 
Haushaltsplans, die Kreditabwicklungen, die stichprobenartigen 
Einsichtnahmen in die Bücher und Belege, die Einhaltung der Beitrags- 
und Gebührensatzungen, die Einhebung der Steuern und die 
Ausführung der Gemeinderatsbeschlüsse. Der Prüfungsausschuß hielt 
fest, daß die erfolgten Haushaltsüberschreitungen nachvollziehbar, 
notwendig und begründet waren, bestätigte der Verwaltung eine 
einwandfreie Arbeit und schlug dem Gremium die Feststellung der 
Jahresrechnung sowie die Entlastung vor. Das Gremium folgte 
einstimmig diesem Vorschlag (siehe Jahresrechnung in diesem Blatt). 
Im Vorgriff schon auf das kommende Jahr befaßte sich der 
Gemeinderat schon mit den Hebesätzen für die kommunalen 
Realsteuern. Dabei wurden die bisherigen Einnahmen zu Grunde 
gelegt. Schließlich legte das Gremium fest, daß ab dem Jahr 2023 die 
folgenden Hebesätze gelten für die Grundsteuer A von 390 %, für die 
Grundsteuer B von 360 % und für die Gewerbesteuer von 350 %. Damit 
liegt die Gemeinde weiterhin etwa im Durchschnitt der kommunalen 
Hebesätze im Landkreis. 
Für Aufregung gesorgt hat die Mitteilung des Bundesministeriums für 
Verkehr und digitale Infrastruktur von ende November gesorgt, wonach 
die Förderungen nach dem Bundesprogramm für den Breitbandausbau 
insbesondere für neue Förderanträge und Markterkundungen gestoppt 
werden. Auf Nachfrage konnte jedoch Entwarnung für die laufenden 
Projekte in der Gemeinde Schönau (2. Ausbauabschnitt und Cluster-
West) gegeben werden, die davon nicht betroffen sind und unverändert 
fortgeführt werden können mit der entsprechenden Förderausstattung. 
Hatte die Strombündelausschreibung vom Juni 2022 für die Jahre 2023 
– 2025 eine drastische Erhöhung der Bezugspreise von bis zum 4-
fachen Wert ergeben, läßt das vom Bundeskabinett beschlossene 
Paket zur Gas-, Wärme und insbesondere Strompreisbremse ein wenig 
hoffnungsvoller auf die kommenden Zeitabschnitte schauen. Das 
Bundespaket zur Preisbremse soll im Zeitraum vom 01.01.2023 bis 
zum 30.04.2024 eine spürbare Entlastung bringen und dies soll auch 
für kommunale Einrichtungen gelten. Gerade für den energieintensiven 
Betrieb der Abwasserbeseitigung ist diese Strompreisbremse mit Blick 
auf die kommunale Haushaltswirtschaft und auch auf die 
Verbrauchsgebühren ein positiver Aspekt. 
 



Der Gemeinderat nahm zur Kenntnis, daß jetzt endlich die Teerarbeiten 
für die Erschließungsstraße im Baugebiet „Am Ziegelfeld“ und auch für 
die Staatsstraße St 2108 nördlich der Ortschaft Schönau ausgeführt 
wurden. Konnte bei der Staatsstraße auch schon die Verschleißschicht 
aufgezogen werden, erfolgt dies witterungsbedingt bei der 
Erschließungsstraße erst im Frühjahr 2023. 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem derzeitigen Baufortschritt an der Sanierung der Staatsstraße 
St 2108 nördlich von Schönau kann dort die bestehende Sperrung Mitte 
Dezember 2022 wieder aufgehoben werden. 
Zur Verbesserung der fußläufigen Verbindung vom 
Seniorenwohnprojekt in der Eggenfeldener Straße zur Dorfmitte wurde 
jetzt der notwendige Gehweg am Posthalterstadel vorbei erstellt. Dies 
beseitigt eine bisherige Gefährdung der Seniorenbewohner beim 
Überqueren der Straße. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Der Gemeinderat bedankte sich bei Familie Prieler aus der 
Edelbeckstraße, die den diesjährigen Christbaum in der Dorfmitte 
spendiert hat, stimmte den Terminplan der nächstjährigen 
Gemeinderatssitzungen ab, nahm den Veranstaltungskalender für 2023 
zur Kenntnis und spendete das Sitzungsgeld der Dezember-Sitzung für 
die diesjährige Dorfadventskalender-Aktion. 
Der Bürgermeister bedankte sich zum Ende der diesjährigen 
Gemeinderatsarbeit beim Gremium für die wiederum sehr konstruktive 
Zusammenarbeit und das einvernehmliche Miteinander zum Wohle der 
Gemeinde. Er wünschte geruhsame Weihnachtstage sowie Gesundheit 
und Glück im neuen Jahr. 
 

  

  
 



Bekanntmachung 
 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom  
01. Dezember 2022 die Jahresrechnung 2021 

wie folgt festgestellt: 
 
 
 

G e m e i n d e       S c h ö n a u 

 

 

 

Jahresrechnung 2021 
 

JAHRESRECHNUNG  2 0 2 1  
 

1. Feststellung des Ergebnisses (§ 79 KommHV) 
 
EINNAHMEN  Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 
 
     €   €   € 

1.1 Soll lfd.Hh-Jahr  3.996.403,77   3.072.380,37   7.068.784,14  

1.2 neue Hh-einn.reste   0,00                  0,00      0,00 

1.3 Abgang Hh-ein.reste   0,00                0,00               0,00 

1.4 Abgang Kassenein.reste               0,00                0,00               0,00 

1.5 Summe berein.Soll.einn.  3.996.403,77   3.072.380,37   7.068.784,14 

 

AUSGABEN   Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt 
 
     €   €   € 

1.6 Soll lfd.Hh-Jahr  3.996.403,77   3.072.380,37   7.068.784,14 

1.7 neue Hh-ausg.reste          0,00                0,00                0,00 

1.8 Abgang Hh-ausg.reste    0,00                0,00                0,00 

1.9 Abgang Kassenausg.reste              0,00                0,00                0,00 

1.10 Summe berein.Soll.ausg.  3.996.403,77   3.072.380,37   7.068.784,14 

Soll-Fehlbetrag (Zeile 1.5 ./. Zeile 1.10)                0,00                0,00 
 
Nachrichtlich:      
 
1) Zuführung vom Vermögenshaushalt                0,00 € 
2) Zuführung zum Vermögenshaushalt     774.941,05 € 
3) Zuführung zur allgemeinen Rücklage     797.299,61 € 
4) Entnahme aus der allgemeinen Rücklage               0,00 € 
 
 

2. Gesamtbetrag der beim Jahresabschluß unerledigten 
Vorschüsse und Verwahrgelder 

 
2.1 Unerledigte Vorschüsse                 0,00 € 
2.2 Unerledigte Verwahrgelder                 0,00 € 
 

 

Schönau, 12. Dezember 2022 
 

 



 
 



 

wir wünschen Ihnen allen ein 

besinnliches Weihnachtsfest 
 und ein  

 

frohes und gesundes 
neues Jahr 2023 

 
Robert Putz 

1. Bürgermeister 
   mit Gemeinderat und Bediensteten 

 
  

Sitzungstermine 
      des Gemeinderates für 2023 

 
Donnerstag,  12. Januar  2023  19.00 Uhr 
Donnerstag,  02. Februar 2023  19.00 Uhr 
Donnerstag,  02. März  2023  19.00 Uhr 
Dienstag,  04. April  2023  19.30 Uhr 
Donnerstag,   04. Mai  2023  19.30 Uhr 
Donnerstag,  01. Juni  2023  19.30 Uhr 
Donnerstag,  06. Juli  2023  19.30 Uhr 
Donnerstag,  03. August 2023  19.30 Uhr 

 Donnerstag,   07. Sept.    2023    19.30 Uhr 
Donnerstag,  05. Oktober 2023  19.00 Uhr 
Donnerstag,  02. November 2023  19.00 Uhr 

         Donnerstag,    07. Dezember 2023    19.00 Uhr 
 
 



Winterdienst 
Jahreszeitlich bedingt muß mit plötzlichem Wintereinbruch und winterlichen 
Straßenverhältnissen gerechnet werden. Wie alle Jahre wollen wir auf die 
gemeinsame Bewältigung der winterlichen Verhältnisse auf Straßen, Wegen und 
Plätzen aber auch auf die Räum- und Streuarbeit hinweisen. Dazu gehört die 
persönliche Räum- und Streupflicht der Bürger auf den Gehwegen.  
 

Alle Haus- und Grundstücksbesitzer, bzw. Erbbauberechtigte, sofern 
keine Sonderregelungen getroffen sind, sind verpflichtet, bei Schnee und 
Eisglätte die Gehwege und Gehbahnen entlang ihrer Grundstücke zu 
räumen und zu streuen. Dabei spielt es keine Rolle, ob das Grundstück 
bebaut oder unbebaut ist und ob es an einer oder mehreren Straßen 
angrenzt. Jeder Grundstücksanlieger haftet für die sichere Begehbarkeit 
entlang seines Grundstückes und ist auch verpflichtet, das erforderliche 
Streumaterial zu beschaffen. Die Verpflichtung zu oben genannter 
Sicherungspflicht besteht an Werktagen in der Zeit von 07.00 Uhr bis 
19.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen in der Zeit von 08.00 Uhr bis 
18.00 Uhr.  

 
Die Gemeinde wird auch im kommenden Winter einen eingeschränkten Räum- 
und Streudienst durchführen. Danach wird der Winterdienst grundsätzlich nur 
noch auf solchen Strecken durchgeführt, auf denen eine besondere Gefährdung 
besteht. Dies trifft zum Beispiel zu für bergige Strecken oder bei Schulbuslinien. In 
allen übrigen Bereichen, z.B. Innerortsbereiche und Siedlungsgebiete wird der  
Winterdienst nur noch eingeschränkt durchgeführt. Damit unsere Bauhofarbeiter 
diesen Dienst, der zumeist nachts erfolgt, auch durchführen können, ist es 
wichtig, die Fahrbahnen von parkenden Autos freizuhalten. Unsere Arbeiter sind 
angehalten, Straßenstellen vom Winterdienst auszusparen, die wegen parkender 
Fahrzeuge oder aber überhängender Bepflanzungen mit den Räumfahrzeugen 
nicht passiert werden können. Schadenfälle an Streckenstellen, die wegen 
Behinderung nicht geräumt oder gestreut werden konnten, gehen voll und ganz zu 
Lasten des jeweiligen Verursachers. Wir weisen auch darauf hin, daß das 
Räumgut von privaten Zufahrten und von den Gehwegen aus der privaten Räum- 
und Streupflicht nicht auf die öffentlichen Fahrbahnen und auch nicht in die 
notwendigen Ableitungsgräben geschüttet werden darf. 
Vielerorts ragen noch Bepflanzungen von privaten Grundstücken in den 
öffentlichen Straßenraum. Gerade die abgelaubten Äste können Schäden an 
vorbeifahrenden Fahrzeugen, vor allem aber Sichtbeeinträchtigungen 
verursachen und Gefahrensituationen auslösen. Nach der Umrüstung auf LED-
Leuchten bei der Straßenbeleuchtung ist verschiedentlich aufgefallen, daß private 
Bepflanzungen an den Lampenmasten emporwachsen und auch den Leuchtraum 
einschränken. Wir bitten, an diesen Stellen die privaten Bepflanzungen 
zurückzuschneiden. 
Achten sie bitte auch darauf, daß Hausnummerierungen jederzeit übersichtlich 
von Rettungsdienst, Notarzt etc. erkannt werden können. Schneiden Sie deshalb 
bitte immer Ihre Hausnummernschilder von überwuchernden Sträuchern etc. frei. 
Helfen Sie bitte alle mit, daß die Beeinträchtigungen des Winters gemeinsam und 
ohne zusätzliche Behinderungen bewältigt werden können und sichern Sie sich 
durch Rückschnitt der Bepflanzung vor Haftungsinanspruchnahmen und eine 
rasche Erreichbarkeit. 



Abfuhrkalender 2023 
Ab sofort sind die Abfuhrkalender 2023 auf der Homepage www.awv-
isar-inn.de verfügbar und können unter der Rubrik Abfuhrkalender auch 
ausgedruckt werden. 
Ab sofort werden wieder vorgedruckte Abfuhrkalender in den 
Wertstoffhöfen und Rathäusern zur Abholung bereitgestellt. 
Vor dem Rathauseingang sind die Abfuhrkalender für Sie schon 
ausgelegt. 
Auf der AWV-Homepage unter der Rubrik Abfuhrkalender sind die 
neuen Abfuhrkalender für das Jahr 2023 verfügbar sein. Es ist auch 
möglich sich die neue Abfall‐App zu installieren. Damit erhalten Sie 
immer rechtzeitig eine Erinnerung an die nächste Leerung. 
  

 
 
 

Aus dem Fundbüro 
Am Dienstag, 06.12.2022 wurde ein Rucksack im Mehrzweckraum der 
Gemeinde Schönau gefunden. Der Inhaber kann sein Eigentum ab 
sofort im Rathaus abholen.  
 
Am 29.11.2022 wurde ein Kind/Herren-Fahrrad im Wald, in der Nähe 
von Kleinmünchen, Schönau gefunden. Wegen der Abholung der 
Fundsache soll der Eigentümer des Fahrrades vorher mit der 
Gemeinde telefonisch (08726 / 9688-0) einen Termin vereinbaren. 
 

Bisamratten fangen 
 

Kontaktperson: Telefon 0160-6312640 
 

 

http://www.awv-isar-inn.de/
http://www.awv-isar-inn.de/


Tanzschule Andrea Berger spendet für HvO 
Andrea Berger ist selbst jahrelang als Ersthelferin bei der Einheit der 

Helfer-vor-Ort-Gruppe in Pfarrkirchen im Einsatz gewesen. Wenn sie 

auch jetzt eine Tanzschule betreibt und Erwachsenen und Kindern die 

Freude an Bewegung und Rhythmus beibringt, ist sie immer noch sehr 

eng verbunden mit der Arbeit der Ersthelfer. Auch in diesem Jahr hat 

sie deshalb wieder eine Spende ausgewiesen. Im Rahmen des 

Schönauer Christkindlmarktes übergab sie Bereitschaftsleiterin Silvia 

Huber und ihren Helfern der HvO-Gruppe Schönau eine Spende in 

Höhe von 250,00 €. Sie bedankte sich bei den Ersthelfern, die neben 

ihrem normalen Beruf noch die Motivation aufbringen, um sich in den 

Dienst der Allgemeinheit stellen. Silvia Huber dankte für die unerwartete 

Spende und versicherte, daß damit notwendige Beschaffungen von 

Ausrüstungsgegenständen getätigt werden. 
 

 

 
Andrea Berger (2. von rechts) übergibt an Bereitschaftsleiterin Silvia 
Huber (2. von links) und ihren Kollegen Jessika Peukert (links) und 
Matthias Pfnür (rechts) von der Helfer-vor-Ortgruppe Schönau den 
Spendenscheck über 250 €; 



Adventfeier beim Schönauer Frauenbund 
Den Stern suchen! Der Stern, ein Symbol der Hoffnung, Licht und Wegweiser für 
die Menschen, war das zentrale Thema bei der diesjährigen Adventfeier des 
Katholischen Frauenbundes Schönau. Um der Hektik und dem Stress der 
Vorweihnachtszeit ein wenig entgegenzuwirken, trafen sich die Mitglieder des 
Frauenbundes im Gasthaus Wieser-Hausmanninger zu einer besinnlichen und 
geselligen Adventfeier. Harmonische Texte, zusammengestellt von Ingrid Brunner 
und vorgetragen von den Vorstandsdamen auf einer wunderschön weihnachtlich 
dekorierten Bühne, sowie festliche Lieder brachten das Licht des Sterns zum 
Glänzen. 
In ihrer Begrüßung dankte Vorsitzende Angela Fritz allen, die zum Gelingen der 
Feier beigetragen haben. Den Frauenbundfrauen, die fleißig Plätzchen gebacken 
haben und gespendet haben, damit jede ein bunt gemischtes Tütchen dieser 
selbstgemachten Köstlichkeiten mit nach Hause nehmen konnte. Ebenso den 
Stollenbäckerinnen, so wie Finny Lindhuber für die Punschspende, Manuela 
Heizmann für Orangen und Mandarinen und dem Team des Gasthauses Wieser-
Hausmanninger für ihre Unterstützung. Ein großes Dankeschön sprach sie der 
gesamten Vorstandschaft aus, haben sie mit ihrem Einsatz, dem Dekorieren der 
Bühne und Tische, der Auswahl der Texte und Lieder, dafür gesorgt, dass diese 
Adventfeier gelingt.  Ebenso bedankte sie sich beim Schönauer Kirchenchor unter 
der Leitung von Frau Katrin Golginger für die wunderbare musikalische 
Umrahmung der Feier. Begrüßen konnte sie neben der Geistlichkeit und der 
Gemeindereferentin auch Altbürgermeisterin Edigna Keneder und Ehrenmitglied 
Helene Zellhuber. Gemeindereferentin Nadine Feuchtmeir brachte in ihrem 
Grußwort ihre Freude zum Ausdruck, sich endlich wieder zu einer gemeinsamen 
Feier treffen zu können. Pater Jakob, der neue Geistliche Beirat im Zweigverein 
Schönau, stimmte die Frauen in seinem Grußwort mit einem meditativen Text 
stimmungsvoll auf die Weihnachtszeit ein. 
Mit Plätzchen und Punsch ging man zum geselligen Teil des Abends über. Anita 
Maier und Stefanie Grimm erheiterten die Gesellschaft dazu noch mit einem 
Weihnachtssketch, der großen Anklage fand. 
Am Ende der Veranstaltung wünschte Angela Fritz allen eine friedliche 
Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest. 

 

Der Schönauer Kirchenchor unter Leitung von Kathrin Golginger (3. von rechts) umrahmte die 
Adventfeier des Frauenbundes musikalisch; die Vorstandsdamen (von links nach rechts) 
Elisabeth Korneller-Hofer, Regina Wandner, Ingrid Brunner und Martina Brauneis-Haas trugen 
Gedichte und besinnliche Texte vor; 
 



Neuwahlen bei den Theaterfreunden Schönau 
Kürzlich fand im Gasthaus Wieser-Hausmanninger in Schlottham die 
Jahreshauptversammlung der Theaterfreunde Schönau mit Neuwahlen statt. 
Vorsitzende Gerlinde Graber begrüßte alle Anwesenden und dankte fürs 
Kommen.  
Erneut fiel der Rückblick auf das vergangene Jahr nicht üppig aus. Auf Grund von 
Corona konnten die eigenen Aufführungen nicht stattfinden; allerdings wurden die 
Aufführungen anderer Theatervereine zahlreich besucht.  
Die Mitglieder beteiligten sich wiederum zahlreich am Leben in der Gemeinde. 
Neben dem Volksfestauszug waren die Theaterfreunde beim Landjugendjubiläum 
der KLJB Furth-Unterzeitlarn und am Gemeindeschießen der Schloßschützen 
Schönau (7. Platz) dabei.  
Zudem gab es einige runde Geburtstage zu feiern. Stellvertretend dafür 
überreichten die Theaterfreunde ihrer Herbergswirtin Regina Wieser-
Hausmanninger nachträglich zum 50. Geburtstag ein Blumenstrauß.  
Die Kassenprüfer, Annemarie Asbeck und Regina Petz, bescheinigten der 
Kassiererin, Regina Wandner, eine einwandfreie Kassenführung und baten um 
Entlastung der Vorstandschaft; diese wurde von der Mitgliederversammlung 
einstimmig erteilt. Beide Kassenprüferinnen stellten sich zur Wiederwahl, die 
einstimmig ausfiel.  
Der nächste Punkt auf der Tagesordnung war die Neuwahl der Vorstandschaft. 
Vorher stimmten die Mitglieder einstimmig einer Satzungsänderung zur 
erweiterten Zusammensetzung der Vorstandschaft zu.  
Die neue Vorstandschaft setzt sich zusammen aus den beiden 1. Vorsitzenden 
Herbert Högl und Jakob Wimmer, der 2. Vorsitzenden Gerlinde Graber, der 
Schriftführerin Elisabeth Zellner, der Schatzmeisterin Regina Wandner und den 
drei Beisitzern Martin Bleibinhaus, Hans Dunst und Christian Hölzlwimmer.  
Nach den Neuwahlen und dem Punkt Wünsche und Anträge beschloss Gerlinde 
Graber die Versammlung welche in gemütlichem Beisammensein endete. 
 

 
 

Die neu gewählte Vorstandschaft: (von links nach rechts): Regina Wandner (Schatzmeisterin), 
Martin Bleibinhaus (Beisitzer), Herbergswirtin Regina Wieser-Hausmanninger, Jakob Wimmer 
(1.Vorsitzender), Gerlinde Graber (2. Vorsitzende), Hans Dunst (Beisitzer), Herbert Högl (1. 
Vorsitzender), Christian Hölzlwimmer (Beisitzer), Elisabeth Zellner (Schriftführerin);  
 



 
Vorlesetag an der Grundschule Schönau 

„Gemeinsam einzigartig“, so lautete das diesjährige Motto des bundesweiten 
Vorlesetages, der auch an der Grundschule Schönau durchgeführt wurde.  
Allen Kindern von der ersten bis zur vierten Klasse wurden an diesem Tag in 
verschiedenen Klassenräumen und von unterschiedlichen Vorleserinnen Bücher 
und Geschichten vorgelesen. Jedes Kind konnte aus vier verschiedenen 
Geschichten wählen und wurde dann den Wünschen entsprechend eingeteilt. 
Die Kinder der dritten und vierten Jahrgangsstufe hörten in der zweiten 
Schulstunde die Geschichten „Nicki und das 3 Meter-Brett“, „Mutig ist, wer Hilfe 
holt“ beziehungsweise Auszüge aus den Büchern „Pippi Langstrumpf“ und „Sonst 
bist du dran!“. 
Den Erst- und Zweitklässlern wurden während der vierten Schulstunde 
„Gemeinsam sind wir käferstark“, „Wie ich Papa die Angst vor Fremden nahm“ 
und „Mutig ist, wer Hilfe holt“ vorgelesen. 
Vorlesen und Zuhören ist äußerst wichtig zur Sprachförderung der Kinder und 
macht zugleich sehr viel Spaß, wie man an den Reaktionen der Kinder unschwer 
erkennen konnte. 

 
Den Kindern der 4. Klasse machte der Lesetag richtig Spaß 



 

 
 



 
 

 
 



 

Einladung 

Zur 

Christbaumversteigerung 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

der KSK Schönau  

am 05.01.2023  

um 19:30 Uhr 

im Cafe Asbeck 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen 

und wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 

Die Vorstandschaft 

der Krieger- und Soldatenkameradschaft Schönau 

 
 

 
 
 
 
 



Hilfe für die neuen Mitbürger 
Es ist im Sinn des allgemeinen sozialen Friedens in der Gemeinde, 
dass wir uns gemeinsam um ein friedliches Miteinander kümmern. In 
diesem Verständnis bitten die ehrenamtlichen Helfer um die Mithilfe der 
Gemeinde und der Bürger, die hier leben. 

„Wir würden gerne um Mithilfe im Helferkreis bitten!“ 
Wir sind derzeit echt wenige Aktive (um genau zu sein drei) im 
Helferkreis und können das alles nicht bewältigen. 
Vor allem geht es um schriftliche Anträge, die ausgefüllt werden 
müssen. Da kommen die Geflüchteten schnell an ihre Grenzen. 
Die aktive Mithilfe darf sich auch sehr gerne zeitlich beschränken, 
egal ob auf Tage oder Stunden. Wir sind natürlich weiterhin dabei 
und unterstützen auch gerne. 
Hilfe könnten wir auch sprachlich brauchen: wer also russisch 
oder rumänisch spricht und helfen will und kann, der ist natürlich 
auch herzlich willkommen. 

Wer mithelfen möchte, meldet sich bitte bei Claudia Weislmaier 
(Tel.: 08726 / 910066). 

 
 
 

Aus dem Standesamt 
Herzlichen Glückwunsch 

 
75. Geburtstag   80. Geburtstag   85. Geburtstag   
Christine Gratz   Regina Horländer  Maria Berkmann  
   

Aufrichtiges Beileid zum Todesfall von 
Sidonia Hafeneder  

 
Veranstaltungskalender 

17.12.2022  Sportverein Schönau  Christbaumversteigerung 
30.12.2022  Tennisclub Schönau  Christbaumversteigerung 
05.01.2023  KSK Schönau   Christbaumversteigerung 
 

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten 
Gemeindeverwaltung:     Wertstoffhof: 
Mo.-Fr. 08.00 Uhr – 12.00 Uhr   Mi. 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Mo./Di. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr   Fr. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Do.  14.00 Uhr – 18.00 Uhr   Sa. 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Gemeindebücherei:     Kath. Pfarramt: 
- - -        Di. 08.00 Uhr – 11.30 Uhr 
         14.30 Uhr – 18.00 Uhr 
        Fr.  13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
                         E-Mail: pfarramt.schoenau@bistum-passau.de 
 

 

mailto:pfarramt.schoenau@bistum-passau.de


Pfarr- und Gemeindebücherei: 
Seit 01. August 2022 wird der Büchereibetrieb als Schulbücherei fortgeführt. 
Auskünfte zur Bücherei können in der Gemeindeverwaltung bei Sonja Kroiß 
(08726 / 9688-28) eingeholt werden. 
 
Kompostieranlage: 
Kompostiermaterial ist zur neuen Anlage des Abfallwirtschaftsverbandes in 
Arnstorf, Lohmann 2 zu bringen; diese hat geöffnet: jeweils mittwochs, 
14.00 – 18.00 Uhr; freitags, 14.00 – 18.00 Uhr und samstags, 09.00 – 12.00 
Uhr.  

 
Erreichbarkeit der Seniorenbeauftragten der Gemeinde, Frau Angela Fritz: 

 Tel: 08726 / 910003   E-Mail:  08726910003@t-online.de 
 

Erreichbarkeit der Jugendbeauftragten der Gemeinde, Frau Martina März: 
Tel: 08726 / 967817   E-Mail:  maerz-martina@gmx.de 

 

Gemeindeverwaltung:   Telefon-Nr.   08726 / 9688-0  
       Fax-Nr.  08726 / 9688-20 
E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung: gemeinde@schoenau.bayern.de 

Homepage der Gemeindeverwaltung: www.gemeinde-schoenau.de 
 

Grundschule Schönau:   Telefon-Nr. 08726 / 1600 
        Fax-Nr.  08726 / 1728 

E-Mail-Adresse der Schule: sekretariat@gs-schoenau.de 
Homepage der Schule Schönau:  www.gs-schoenau.de 

 
Kindergarten St. Stephanus:  Telefon-Nr. 08726 / 543  

E-Mail-Adresse des Kindergartens: kita.schoenau@bistum-passau.de 
Homepage des Kindergartens Schönau:  www.kindergarten-schönau.de 

 
 

Arztpraxis Dr. Gerhard König, Schulstraße 2  
       Telefon-Nr. 08726 / 9695222 
       Sprechzeiten:   

Neu ab 1.4 
        
       Montag:      08.00 – 12.00 Uhr 
                                                                          Montag:      16.00 – 19.00 Uhr 
                                                                          Dienstag:    09.00 – 13.00 Uhr 
                                                                          Donnerstag:   08.00 – 12.00 Uhr 
                                                                          Freitag:   08.00 – 12.00 Uhr 
        

Psychotherapiepraxis Dr. Andrea Füzi, 
Baron-Riederer-Straße 55     
Tel.: 0175 – 1121180  
Sprechzeiten: 
Dienstag 14:00-18:00 
Mittwoch 09:00-18:00 
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Zahnarztpraxis Dr. Walter Schnegg, Vilshofener Straße 13 
 

       
       
       
 

 
 

 
 
 
 
Tierarztpraxis Dr. Anja Kotter & Julia Evers,  
Baron-Riederer-Straße 55   E-Mail: info@tieraerzte-sonnendorf.de 

  
Tel.: 08726 – 9409000 Mobil: 0151 - 25564791 

Sprechzeiten: 
Montag 08:00-12:00; 14:00-18:00 
Dienstag 08:00-12:00; 15:00-19:00   
Mittwoch 08:00-12:00; 14:00-18:00   
Donnerst. 08:00-12:00; 15:00-19:00   
Freitag 08:00-12:00; 14:00-18:00 

 
 

Physiopraxis Stefanie Hofbauer & Nicole Krapf,  
Baron-Riederer-Straße 55   E-Mail: sonnendorf_physio@yahoo.com 
  
Tel.: 08726 – 9698750 

Montag   08:00 - 20:00 
Dienstag   07:30 - 20:00 
Mittwoch   08:00 - 19:00 
Donnerstag  07:30 - 20:00 
Freitag   07:00 - 17:00 

 

 

Praxis für Heilpraktik, Physiotherapie und Osteopathie 

Baron-Riederer-Straße 55   E-Mail: info@osteopathie-schoenau.de  
 
      Tel: 0151 / 54928954 
 
      Mittwoch  14.00 – 19.00 Uhr 
      Freitag  14.30 – 17.30 Uhr 
      und 
      Termine nach Vereinbarung  
 

 

 

Nach 31 Jahren hat Zahnarzt Dr. Walter Schnegg 
seine Zahnarztpraxis in der Vilshofener Straße 
13 in Schönau geschlossen; er tritt in den 
wohlverdienten Ruhestand ein. Wir bedanken 
uns ganz herzlich im Namen aller Patienten, die 
während dieser Zeit stets umfassend und 
fachkundig betreut und behandelt wurden und 
wünschen Gesundheit, Glück und Lebensfreude 
im neuen Lebensabschnitt. 
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Neueröffnung der Praxis für  
Heilpraktik, Physiotherapie und Osteopathie 

Eva Allertseder 
 

 
 

Baron-Riederer-Str. 55 · 
84337 Schönau 

Mobil: 0151 54928954 
info@osteopathie-

schoenau.de · 
www.osteopathie-schoenau.de 

 
Mittwoch 14 - 19 Uhr ·  

Freitag 14.30 - 17.30 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 

 
 

Leistungen: 
•  Osteopathie 
•  Cranio Sacrale Therapie 
• ganzheitliche 
   Gesundheitsberatung  
   unter Einbezug von  
   Ernährung und Lebensstil 



 


